
TTCMennighüffen und TTU Bad
Oeynhausen trotz Heimrecht nur Außenseiter

Von Stefan Hageböke

¥ Löhne/Bad Oeynhausen.
Während die vorderen Frau-
entischtennisteams des TTC
Mennighüffen (Regionalliga)
undTuSVictoriaDehme (Ver-
bandsliga) noch den verlän-
gerten Herbstpausenstatus ge-
nießen, setzt sich für das über-
bezirklicheMännertrio an die-
sem Wochenende der Meis-
terschaftsspielbetrieb fort.

NRW-LIGA
´TTUBadOeynhausen–TTC
Post Hiltrop. Mit dem ver-
letzten Dennis Klöcker sowie
dem urlaubenden Ralf Küte-
meier müssen die Hausherren
zwei Stammkräfte ersetzen.
Hierfür rücken Hans-Joachim
Becker und Markus Schindler
ist erste Aufgebot. Die Tatsa-
che, dass die TTU bislang bei-
de Heimspiele gewonnen hat,
lässt Mannschaftsführer Flo-
rian Demberg bei seiner Pro-
gnose unberücksichtigt, zu-
mal der Gast aus Bochum sei-
ne erstenbeidenDuelle für sich
entschied. „Auch wennwir gu-
ten Ersatz an Bord haben, so
wird es sehr schwer für uns.
Ein Unentschieden wäre be-
reits ein Erfolg.“

VERBANDSLIGA
´TTC Mennighüffen – TuS
Bardüttingdorf. Im kreisinter-
nen Krisenduell zwischen dem
noch punktlosen Tabellenvor-
letzten und dem Drittletzten
sieht TTCM-Kapitän Daniel
Trampe die Favoritenrolle bei
den Spenger Vorstädtern.
„Bardüttingdorf hat bislang
größtenteils unglücklich ge-
spielt und liegt deshalb hinter
den Erwartungen. Ich halte sie
für etwas stärker als uns. Un-
möglich wäre ein Sieg aber
auch nicht. Es wäre schön,

wenn der Knoten endlich mal
platzen würde.“ In den eige-
nen Reihen baut man auf das
Saisondebüt des bislang vier-
mal pausierenden Jarek Kos-
mider.

LANDESLIGA
´TTV Höxter – TTU Bad
Oeynhausen II. In der Favori-
tenrolle reisen die Gäste die
Weser aufwärts zum Aufstei-
ger. Diesem Vorzug ist sich
Mannschaftskapitän Horst Se-
bening bewusst, wenngleich
mit Norbert Pönnighaus ein
wichtiger Leistungsträger im
mittleren Paarkreuz fehlen
wird. Dieser soll durch Routi-
nier Michael Tiede gleichwer-
tig ersetzt werden, um sich von
der Abstiegszone abzusetzen.
„Auf jeden Fall sollten wir zwei
Punkte mitnehmen“, sagt Se-
bening.

Daniel Trampe vom
TTC Mennighüffen. FOTO: HARRE

¥ Löhne/Bad Oeynhausen
(jk). Die Handballfrauen des
HCE Bad Oeynhausen haben
in der Bezirksliga Minden-
Lübbecke die die HSG Espel-
kamp/FabbenstedtzuGast.Ein
Blick auf die aktuelle Tabelle
verrät, dass die HCE-Frauen
glasklarer Favorit sind. Die
Kurstädterinnen haben bis-
lang alle vier Spiele gewonnen
und sind als einziges Teamver-
lustpunktfrei. Dennoch steht
der TV Hille II mit 9:1 Punk-
ten an der Tabellenspitze, weil
er ein Spiel mehr hat. Außer-
dem hat der HCE mit 104:58
ein herausragendes Torver-
hältnis. Die Mannschaft von
Trainer Kay Daumann kas-
sierte also im Schnitt weniger
als 15 Tore pro Spiel. Größer
könnte der Kontrast zum ers-
ten Gegner nach der Herbst-
pause gar nicht sein. Die HSG
Espelkamp/Fabbenstedt hat
noch keinenPunkt geholt, ran-
giert deshalb mit 0:10 Punk-
ten auf dem letzten Platz und
scheint mit 99 erzielten Tref-
fern nicht sonderlich angriffs-

stark zu sein. Alles andere als
ein Sieg der Kurstädterinnen
wäre überraschend.
In der Bezirksliga Bielefeld-

Herford treten die Frauen vom
VfLMennighüffenbeiderHSG
Bockhorst/Dissen an. Für die
Mennighüffenerinnen wäre
ein Sieg wohltuend, um sich
vom Tabellenkeller zu lösen.
Bockhorst/Dissen spielt bis-
lang eine ausgeglichene Sai-
son und rangiertmit 4:4 Punk-
ten auf dem 7. Platz von zwölf
Mannschaften. Die beiden Sai-
sonsiege fuhren sie gegen den
Drittletzten Steinhagen III und
bei Schlusslicht TuS Brockha-
gen II ein. Die Mennighüffe-
nerinnen laufen mit momen-
tan 2:6 Punkten etwas ihren
eigenen Erwartungen hinter-
her, hatten aber mit Brake
27:31), Verl II (13:22) und Ta-
bellenführer Hesselteich
(23:33) starke Gegner. Wenn
die Mannschaft von Spieler-
trainerin Sonja Balsmeyer ihre
herausgespielten Chancen ver-
wertet, dann müsste in Dissen
ein Sieg möglich sein.

Mennighüffens Mittelmann Arne Halstenberg (mit Ball) sieht sich in dieser Szene vom Spiel gegen Hamm II der Attacke sei-
nes Gegenspielers ausgesetzt. FOTO: JÜRGEN KRÜGER

Der VfLMennighüffen gastiert beim Soester TV und befindet sich
klar in der Rolle des Außenseiters. Verein setzt einen Fanbus ein

Von Jürgen Krüger

¥ Löhne-Mennighüffen. Di-
cke Bretter hat momentan
Handball-Oberligist VfL Men-
nighüffen zu bohren. Die
Mannschaft von Trainer Zyg-
fryd JedrzejhatnachderHeim-
niederlage gegen Hamm II mit
dem Soester TV einen weite-
ren schweren Brocken aus dem
Wegzuräumen.ZurAuswärts-
partie amSamstag setzt derVfL
einen Fanbus ein. Abfahrt ist
um 15 Uhr an der Sporthalle
Mennighüffen.
„DieAufgabenwerdennicht

leichter“, sagtCoach„Siggi“ Je-

drzej und seufzt. Die Börde-
städter haben sich in der Spit-
zengruppe der Oberliga fest-
gesetzt. Nach sieben Partien
rangiert die Mannschaft von
TrainerSörenHohelüchtermit
12:4-Punkten auf dem fünf-
ten Tabellenplatz, der VfL ist
momentan Achter mit 7:7
Punkten. Die beiden Nieder-
lagen kassierte Soest auswärts
– und zwar in Hamm (20:29)
und inNordhemmern (30:36).
In eigener Halle haben die
Gastgeber des VfL bislang kei-
nen Punkt abgegeben. Neben
denBrüdernAxel undMaxLo-
er ist der Neuzugang Michal

Kurka zum Leistungsträger ge-
worden. Und mit Benni Haa-
kespielt einwurfgewaltigerAk-
teur auf der halblinken An-
griffsposition. Zuletzt rupften
die Soester den TuS Möllber-
gen auswärts mit 38:25, am
Spieltag zuvor mussten die
Sportfreunde Loxten in Soest
dran glauben (35:28 für Soest).
Die Mennighüffener wer-

deneinebessereLeistungbrau-
chen als zuletzt gegen Hamm
II, ansonsten wird der Soester
TV seinen Gegner vorführen.
„Wir haben gegen Hamm zu
viele Fehler gemacht, waren im
Angriff nicht durchschlags-

kräftig genug und das Rück-
zugsverhalten passte auch
nicht“, kritisiert Jedrzej. „Wir
müssen schon eine herausra-
gende Leistung zeigen, wenn
wir in Soest bestehen wollen.“
Personellbetrachtet sieht es gut
aus, auch wenn Arne Halsten-
berg (krank) und Jonas Kös-
ter (beruflich verhindert) nicht
trainiert haben. Pascal Schu-
mann (Finger ausgekugelt) ist
wieder mit dabei, und gegen
Hamm II hatte Till Orgel sein
Saisondebüt gegeben. Bis er
sich eingespielt habe, werde es
abernochetwasdauern,wie Je-
drzej sagt.

Landesligist HCE Bad Oeynhausen empfängt mit Altenhagen/Heepen II einen Gegner in
Reichweite. Der VfL II empfängt den Tabellenführer. HCE II in Vlotho, HSGLO in Rietberg

¥ Löhne/Bad Oeynhausen
(jk). Handball-Landesligist
HCE Bad Oeynhausen kämpft
gegen Altenhagen/Heepen II
um den Anschluss an das Mit-
telfeld der Tabelle. Der Biele-
feld-Herforder Bezirksligist
VfLMennighüffen II freut sich
aufdasSpielgegendie2.Mann-
schaft der Sportfreunde Lox-
ten, und Klassenpartner HSG
Löhne/Obernbeck steht bei
SchlusslichtRietberg/Masthol-
te vor einer lösbaren Aufgabe.
In der Minden-Lübbecker Be-
zirksliga tritt der gut gestarte-
te HCE Bad Oeynhausen II in
Vlotho an.

LANDESLIGA
´HCEBadOeynhausen–TSG
Altenhagen/Heepen II. Dass
die Kurstädter in dieser Sai-
son umdenKlassenerhalt spie-
len werden, hatte Trainer Jas-
minGojacic schonbei der Ziel-
setzung geahnt. Bis zur Weih-
nachtspause nicht auf einem
Abstiegsplatz stehen zu wol-
len, klang vor der Saison nicht
gerade ambitioniert, war aber
offensichtlich die richtige For-
mulierung. Denn momentan
hat der HCE erst 3:9 Punkte.
Das sind genauso viele wie der
TSV Oerlinghausen hat, wo-
bei sich beide Mannschaften
25:25 getrennt haben. Hinter
diesenbeidenTeams lauertnur
noch die bislang punktlose
HSG EURo. Am Sonntag stellt

sich mit der TSG Alten-
hagen/Heepen II eine Mann-
schaft vor, die auf dem besten
Weg ist, ihre solide Leistung
aus der Vorsaison (Platz neun
mit 24:28 Punkten) zu bestä-
tigen.

BEZIRKSLIGA MI-LK
´TuS Westfalia Vlotho/Uf-
feln – HCE Bad Oeynhausen
II. Der gut in die Saison ge-
startete HCE Bad Oeynhausen

II hat seine bisherigen sechs
Punkte allesamt bei Heimspie-
len geholt. Nun wäre es an der
Zeit, auch mal auswärts einen
Sieg einzufahren. Bei den bis-
herigen Versuchen in Möll-
bergen (26:29) und beim HSV
Minden-Nord II (19:25) hat
das nicht funktioniert. Die
Vlothoer haben außerdem
schon zwei Heimspiele verlo-
ren: mit 18:19 gegen Meißen
und 21:28 gegen LiT III.

BEZIRKSLIGA BI-HF
´HSG Rietberg/Mastholte –
HSG Löhne/Obernbeck. Dass
die Obernbecker als Tabellen-
zweiter mit 10:2 Punkten glas-
klarer Favorit sind, dürftewohl
jedem klar sein. Der Gastge-
ber hat in dieser Saison noch
keinen Punkt geholt ist folge-
richtig Tabellenletzter. Außer-
dem hat die HSG Riet-
berg/Mastholte in sechs Spie-
len 182 Tore kassiert. Auf der
anderenSeitehatdieHSGLöh-
ne/Obernbeck in dieser Wo-
che aufgrund von Krankheit
und beruflicher Verpflichtun-
gen nicht trainiert“, wie Trai-
ner Michael Scholz sagt. Len-
nart Brune fällt zudem mit
einem Bänderriss im Daumen
sechs Wochen aus.
´VfL Mennighüffen II –
Sportfreunde Loxten II. Von
einem Spitzenspiel möchte
VfL-Trainer Christian Neu-
mann nichts wissen. „Loxten
ist in meinen Augen die klar
stärkere Mannschaft“, sagt
„Chrissi“ Neumann, schiebt
aber auch hinterher. „Wir wer-
den natürlich alles geben.“ Der
Tabellenführer reist mit einer
Referenz von 10:2 Punkten an,
der VfL II steht mit 7:3 Punk-
ten aber auch sehr ordentlich
da.Miklas Bröhenhorstmischt
nach überstandener Ober-
schenkelverletzungwiedermit,
dafür befindet sich der zuletzt
starke FynnWalter im Urlaub.

Maximilian Schäffer (rechts) vom VfL Mennighüffen II,
hier im Spiel gegen Brockhagen II. FOTO: JÜRGEN KRÜGER

(44), aus Hille stam-
mender Handball-Funktionär, wird ab
dem1. JanuardieGeschickedervierStaf-
feln der dritten Handballligen der Män-
ner leiten.TiemannfolgtaufMichaelKu-
lus. Der Zollbeamte aus Hohen Neu-
dorf nahe Berlin scheidet aus berufli-
chen Gründen aus. Diese Personalie gab
der Deutsche Handballbund (DHB)
nach der Präsidiumssitzung bekannt.
Neben der Leitung der Männerligen
wurde Tiemann zum stellvertretenden
Vorsitzenden der siebenköpfigen Spiel-
kommission der 3. Liga berufen.

PERSÖNLICH SPORT-
TERMINE

Bundesliga: u.a. GWD Minden –
THW Kiel (So., 16 Uhr, Kampa-
Halle Minden).
2. Bundesliga: u.a. Ferndorf – TuS
N-Lübbecke (Sa., 19.30 Uhr).
3. Liga West: u.a. Spenge – Altjür-
den (Sa., 19.15 Uhr), Gummers-
bach II – GWD Minden II (Sa., 20
Uhr)
Oberliga: Bielefeld/Jöllenbeck –
Schalke, Oberaden – Germania,
Soest –Mennighüffen (Sa., 19Uhr),
Gladbeck – Loxten, Alten-
hagen/Heepen – Ferndorf II, Har-
sewinkel – Möllbergen.
Landesliga: Spenge II – Detmold,
Minden-Nord – Wehe, Gehlen-
beck – Bad Salzuflen, EURo – Bün-
de/Dünne, Oberlübbe – Biele-
feld/Jöllenbeck II, HCE Bad Oeyn-
hausen – Altenhagen/Heepen II
(So., 17 Uhr), Oerlinghausen – Pe-
tershagen/Lahde.
Bezirksliga Minden-Lübbecke:
u.a. Vlotho/Uffeln – HCE Bad
Oeynhausen II (So., 14.45 Uhr).
Bezirksliga Bielefeld-Herford: u.a.
Mennighüffen II – Loxten II (Sa.,
17.30 Uhr), Rietberg/Mastholte –
Löhne/Obernbeck (So., 18 Uhr).
2.Kreisliga Minden-Lübbecke:u.a.
Möllbergen III – HCE Bad Oeyn-
hausen III (So., 14 Uhr).
Kreisliga A Bielefeld-Herford: u.a.
Spenge III – Löhne/Obernbeck II
(Sa., 14.30 Uhr).
Kreisliga C Bielefeld-Herford: u.a.
TSVE Bielefeld – Mennighüffen III
(Sa., 18 Uhr), Bünde/Dünne III –
Mennighüffen IV (So., 11 Uhr).
Kreisklasse Bielefeld-Herford:u.a.
Quelle/Ummeln III – Melbergen
(Sa., 14.30 Uhr), Mennighüffen V
– Löhne/Obernbeck III (So., 9.30
Uhr).
Bezirksliga, Frauen Minden-Lüb-
becke: u.a. HCE Bad Oeynhausen
– HSG Espelkamp/Fabbenstedt
(So., 14.45 Uhr).
Bezirksliga, Frauen Bielefeld-Her-
ford/Gütersloh: u.a. Bock-
horst/Dissen – Mennighüffen (So.,
14.30 Uhr).
1. Kreisliga, Frauen Minden-Lüb-
becke: u.a. HCE Bad Oeynhausen
II – Wehe II (So., 12.45 Uhr).
Kreisliga, Frauen Bielefeld-Her-
ford: u.a. Bielefeld/Jöllenbeck IV –
Löhne/Obernbeck (So., 13 Uhr),
Mennighüffen II – Lenzinghausen
(So., 16.30 Uhr).
Kreisklasse, Bielefeld-Herford:
u.a. Rödinghausen –Löhne/Obern-
beck II (Sa., 19.30 Uhr).
Verbandsliga, B-Jungen: u.a. Len-
zinghausen-Spenge – HCE Bad
Oeynhausen (Sa., 13 Uhr).

NRW-Liga: u.a. TTU Bad Oeyn-
hausen – TTC Post Hiltrop (So.,
10 Uhr).
Verbandsliga: u.a. TTC Mennig-
hüffen – TuS Bardüttingdorf (Sa.,
18.30 Uhr).
Landesliga:u.a.TTVHöxter –TTU
BadOeynhausen II (Sa., 18.30Uhr).

Landesliga: u.a. Bad Oeynhausen
Baskets – TV Salzkotten 2 (Sa., 17
Uhr), TV Löhne-Bahnhof – BBG
Herford 3 (Sa., 19 Uhr).

Kreisliga Minden-Ravensberg:
u.a. TSG Neuenknick – TV Löhne
II (Sa., 16.15 Uhr, Sporthalle in
Neuenknick).

Regionalliga: Neuwied – Herford
(So., 18 Uhr).

4. Löhner Indoor Open: Samstag
ab 14 Uhr. Turnier im Rahmen des
Mühlenkreis-Pokals.
Bezirksmeisterschaften: Sonntag
ab 9.30 Uhr. Diese Turniere an bei-
den Tagen werden in der Gymna-
sium-Sporthalle in Löhne ausge-
tragen.

¥ Petershagen/Bad Oeynhau-
sen (nw).Der ältesteAktivedes
HCE Bad Oeynhausen hatte
auch beim 28. Volkslauf des
TuS Weserstrand Wasserstra-
ße die Nase vorn. Er gewann
über 4.600Meter auf der leicht
hügeligen Strecke bei idealem
Laufwetter in 37:13 Minuten
in seinerAltersklasseM80.Um
in die Gesamtwertung der
Mühlenkreis-Serie zu kom-
men, hätteMüller fünf der acht
Läufe der Serie bestreitenmüs-
sen. Da er nur an drei Läufen
teilgenommen hat, kam er
nicht in die Endwertung.
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